
Royer, wo das Gepäck, von der Firma
„3LOG – premium logistics“ transpor-
tiert, bereits auf den Zimmern wartete.
Die Schnelleren gönnten sich etwa 30 Ki-
lometer mehr und das vor allem in den
Bergen. Im sensationellen Erlebnisbad
und im hauseigenen Wellnessbereich mit
Sauna und Dampfbad konnten die Teil-
nehmer ihre Muskeln wieder entspannen
und die Seele baumeln lassen. Wem die
Anreise nicht genug war, fuhr noch eine
Runde mit den von BMW-Zitta oder
Fischer’s Harley-Davidson bereitgestellten
Testmotorrädern. Am Abend lud der
Chef des Hauses, Heimo Royer, zu einem
Sektempfang und begrüßte die Motorrad
fahrenden Gäste. Nach dem Abendmenü
wurde in der äußerst gemütlichen Hotel-
bar bis in die Morgenstunden „Benzin
geredet“.

Doch kein Regen
Entgegen allen Wetterprognosen, es war
Regen angesagt, blieb es den ganzen
Samstag trocken und so hielt man das
erste Mal nach eineinviertel Stunden in
Bad Aussee, um im berühmte Café
„Lewandovsky“ die Vormittagspause zu
genießen. Von Bad Aussee um den Hall-
stättersee herum, nach Bad Ischl und
schließlich rauf auf die Postalm, wo in
der über 400 Jahre alten und unter
Denkmalschutz stehenden „Schnitzhof-
alm“ Kaaspressknödelsuppe und eine
zünftige Brettljause für die Biker bereit
standen. Die Rückfahrt nach Schladming
zeigte uns das Tennengebirge und gab
einen Blick auf das Dachsteinmassiv frei.
Diesmal entschieden sich alle drei Grup-
pen für die kurze Rückreise, um bis zum
Abendessen noch das Sporthotel Royer
auskosten zu können. Nach dem Abend-

essen – wie gewohnt – an der Hotelbar
das thematische Abhandeln diverser Haf-
tungsgrenzen verschiedener Reifenmarken
und eine Sicherheitsdiskussion zum Thema
„Loud pipes safes lifes!“

Abschied bei Sonnenschein
Am Sonntag hieß es leider von Heimo Roy-
er und seinen überaus freundlichen Mitar-
beitern Abschied nehmen und bei strahlen-
dem Sonnenschein Richtung Nationalpark
Gesäuse aufzubrechen, um am Gstatter-
boden im „Pavillon“ die gewohnte Kaffee-
pause einzulegen. Danach reiste die Grup-
pe über Hieflau, Palfau nach Wildalpen in
die „Kaiserrast“ – zum letzten gemein-
samen Mittagessen dieses Wochenendes.
Über Mariazell, Kalte Kuchl und Kaumberg
ging es wieder zu „Ferdinand Fischer’s
Harley-Davidson & Buell Shop“, auf dessen
Parkplatz der Gepäcktransporter der Firma
3LOG bereits auf uns wartete. In „Fischer’s
American Restaurant“ genehmigte man
sich gemeinsam noch ein Abschiedsgetränk
auf die gelungene Ausfahrt.

Die Herbsttour von „a3bob – business
on bike“ führte insgesamt 47 Teilnehmer
auf 39 Motorrädern bei herrlichem Son-
nenschein nach Schladming. Abfahrt war
nach dem Frühstück bei „Ferdinand
Fischer’s Harley-Davidson & Buell Shop“
in Wien 23. Aufgeteilt in drei Fahrgrup-
pen, kam jeder auf seine Kosten. Die ei-
nen, etwas schneller unterwegs, wurden
jedoch spätestens bei der ersten Kaffee-

pause im Wirtshaus „Hof am Steg“ in
Schrambach/Lilienfeld eingeholt. Die
Route führte weiter über Türnitz, durchs
Pielachtal nach Ybbsitz in den Gasthof
„Zum Goldenen Hirschen“, um sich mit
köstlicher Hausmannskost zu stärken.
Die Geniesser-Gruppe startete ihre letzte
Tagesetappe über Waidhofen/Ybbs,
Richtung Admont, Liezen und schließlich
nach Schladming ins 4-Stern-Sporthotel

Ins Herz Österreichs, nämlich in die „grüne“ Steiermark,

führte die dritte diesjährige Motorradveranstaltung

„a3bob – business on bike“. Österreichs ManagerInnen

und UnternehmerInnen genossen von 14. – 16. September

kurvenreiche Strecken bei hervorragendem Wetter und

ließen sich im 4-Stern-Sporthotel Royer verwöhnen.

Oben links: 
Abfahrt bei Fischer’s
American Restaurant

Oben rechts: 
Begrüßung 
durch Hoteldirektor 
Heimo Royer

Unten links: 
Ausklingen am
Abend in der
gediegenen Hotelbar

Unten rechts: 
Genussvolles
Sonnentanken

„a3BOB – business on
bike” ist eine Plattform für
Österreichs Unternehmer,
Geschäftsführer, Vorstän-
de, Spitzenführungskräfte
aus Wirtschaft und Politik,
leitende Beamte und
Angestellte mit wenig
(Frei)Zeit, Freude am Mo-
torradfahren und einem
Verständnis für Exklusivität
und „Networking“.
Professionelle Organisa-
tion und Exklusivität bil-

den die Grundlagen dieses Events. Bei dem All-inclusive-Angebot sind
persönliche Betreuung, Unterbringung in exklusiven Vier- und Fünf-Stern-
Hotels sowie kulinarische Highlights eine Selbstverständlichkeit. Ein Be-
gleitfahrzeug dient als Servicewagen und als Gepäckshuttle – das Reise-
gepäck ist beim Eintreffen der Gruppen bereits im Zimmer „eingecheckt“.

Infos und Anmeldung:
www.a3bob.at

Veranstalter Günter Hofer

Grüne Biker
Samstag: Mittagsrast in der über 400 Jahre
alten Schnitzhofalm
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